
Die NATIONALE FRONT  
und der Siebenjahrplan

Vor wenigen Wochen hat die Volkskammer das Gesetz über den Siebenjahr­
plan verabschiedet, und es gab sicher nicht wenige Genossen, die dabei zuerst 
daran dachten, daß sich jetzt ihre Verantwortung für die eigene und für die 
kollektive Arbeit noch um ein Bedeutendes erhöht. Das ist auch ein ganz rich­
tiger Gedanke. Der Siebenjahrplan ist der Plan des Sieges des Sozialismus. 
Er verändert das Leben der gesamten Bevölkerung unserer Republik und den 
Menschen selbst, weil die im Siebenjahrplan festgelegte enorme Erhöhung des 
Lebensstandards für das ganze Volk und der Kampf um die Erreichung dieses 
Zieles auch die Bewußtseinsbildung des Menschen weiterführen wird. Über die 
Republik hinaus aber hat der Siebenjahrplan bei der Sicherung des Friedens 
und bei der Lösung der Lebensfragen der Nation eine entscheidende Bedeutung.

Mehr denn je steht damit vor den Mitgliedern unserer Partei, steht vor 
allen Dingen vor den Grundorganisationen — ob im Betrieb, im Staatsapparat 
oder im Wohngebiet — die Pflicht, die Überzeugungsarbeit unter allen Schichten 
der Bevölkerung zu aktivieren. Es ist jetzt die wichtigste Aufgabe aller in der 
Nationalen Front vereinigten Patrioten, die gesamte Bevölkerung ständig und 
umfassend mit dem Inhalt des Sieben jahrplanes, mit seiner Bedeutung und den 
Methoden, die zu seiner Verwirklichung führen, vertraut zu machen, damit alle 
Menschen zur Mitarbeit gewonnen werden. Aber dabei müssen wir als Genossen 
vorangehen! Gerade der Wettbewerb anläßlich des Geburtstages unserer Repu­
blik und die vom Geiste kämpferischer Solidarität getragenen Kundgebungen 
zum zehnten Jahrestag haben die hohe Bereitschaft der ganzen Bevölkerung 
bewiesen. Jetzt muß sich bei allen Genossen der Gedanke festigen, daß wir zur 
Erreichung der großen Ziele unseres Sieben jahrplanes eben diese Bereitschaft 
der ganzen Bevölkerung, ihre schöpferische Initiative und Mitarbeit, brauchen. 
Die Grundorganisationen der Partei in Betrieb, Staatsapparat und Wohngebiet 
haben die Verantwortung, den Genossen und Genossinnen bei der Organisie­
rung dieser Arbeit und durch die Kontrolle ihrer A.rbeit in der Nationalen 
Front zu helfen und sie bei der Entwicklung und Lösung von Scnwerpunkt- 
aufgaben zu beraten. Es gilt, zwei Seiten der Arbeit zu beachten: die Organi­
sierung der politisch-ideologischen und die Organisierung der praktischen 
Arbeit, wobei die Überzeugungsarbeit im Vordergrund stehen muß. Das heißt, 
daß alle in den Ausschüssen der Nationalen Front tätigen Genossen jetzt der 
Schulung der Agitatoren der Nationalen Front erhöhte Aufmerksamkeit wid­
men und für ihren planmäßigen Einsatz in den Wohngebieten der Städte und 
in den Dörfern sowie unter den verschiedenen Schichten der Bevölkerung Sorge 
tragen müssen.

Die Größe der Aufgaben verlangt gerade hier neue Gedanken und neue 
Wege. Die notwendigen neuen Arbeitsmethoden beginnen also nicht erst in
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